Niederschrift

über die 15. Sitzung des 

Ortsbeirates Worms-Leiselheim
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N i e d e r s c h r i f t
ü b e r   d i e   S i t z u n g   d e s
O r t s b e i r a t e s   W o r m s – L e i s e l h e i m

	
	Sitzungstermin:
	Dienstag, den 19.03.2019

	
	Sitzungsbeginn:
	19:30
Uhr

	
	Sitzungsende:
	21.30
Uhr

	
	Ort, Raum:
	Sitzungssaal der Ortsverwaltung Leiselheim


Anwesend sind:

Vorsitz

	Herr Ortsvorsteher Johann Nock
	


CDU-Fraktion

	Herr Stefan Hüttenberger
Frau Kathrin Makulla
Frau Bettina Menges
Herr Norbert Hierse 

Herr Hans-Peter Schneickert



	


SPD-Fraktion

	Herr Heinrich Bock

Frau Ursula Frank
Herr Stefan Guth
Frau Patricia Sonek



	

	
	


Bündnis 90 / Die Grünen-Fraktion

	Frau Dr. Dagmar Loskill


	


Schriftführer/in

	Frau Petra Bremmer



WZ

Frau Margit Knab

Entschuldigt fehlen:

CDU-Fraktion
Herr Thomas Scherer
	
	


Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1. Begrüßung des Ortsvorstehers

2. Verabschiedung von Sitzungsmitglied Herrn Dirk Dörsam wegen Mandatsniederlegung

3. Verpflichtung des neuen Ortsbeiratsmitgliedes Frau Ursula Frank
4. Sachstandsbericht zum Protokoll der letzten Sitzung

5. Einwohnerfragestunde
6. Haushalt 2020

7. Antrag der SPD-Fraktion: Aufnahme des Tagesordnungspunktes: Bauplanerische Einschränkungsmöglichkeiten bei drohenden Fehlentwicklungen im innerörtlichen Bereich verbunden mit dem „Dringlichkeits“-Antrag des Ortsvorstehers Herrn J. Nock: Die Verwaltung möge für den „alten“ Ortskern von Leiselheim eine Gestaltungssatzung erlassen
8. Antrag der CDU-Fraktion: Schild 136 Kinder vor der Lichtsignalanlage Winzerstraße anzubringen
9. Antrag der CDU-Fraktion: Querungshilfe wenn möglich mit mobiler Lichtsignalanlage in der Albert-Schweitzer-Straße in Höhe des Schlittweges
10. Beantwortung von Anfragen

11. Allgemeine Informationen

Öffentlicher Teil
	TOP 1)
	Begrüßung des Ortsvorstehers
Der Ortsvorsteher Herr Nock eröffnet die Sitzung und begrüßt den Ortsbeirat sowie die anwesenden Leiselheimer Bürger und Frau Knab von der Wormser Zeitung.

Er fragt nach ob Änderungswünsche bezüglich der Tagesordnung bestehen, er gibt noch einen Dringlichkeitsantrag zur Sitzung und bittet darum, diesen noch mit in die Sitzung aufzunehmen.
Daraufhin regt Frau Sonek an, den Antrag der SPD-Fraktion (TOP 7) mit dem „Dringlichkeits“-Antrag des Ortsvorstehers zu verbinden.
Dies wird einstimmig angenommen


	


	TOP 2)

	Verabschiedung von Sitzungsmitglied Herr Dirk Dörsam wegen Mandatsniederlegung
Durch Wegzug von Leiselheim scheidet Herr Dirk Dörsam aus dem Ortsbeirat Leiselheim aus. Herr Nock verabschiedet ihn und bedankt sich für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit einem kleinen Präsent.
Ebenso bedankt sich Frau Sonek bei Herrn Dörsam und gibt in diesem Zusammenhang zu Protokoll, dass sie für den Rest dieser Amtsperiode als Fraktionssprecherin fungiert.

	
	

	TOP 3)
	Verpflichtung des neuen Ortsbeiratsmitgliedes Frau Ursula Frank
Herr Nock verpflichtet Frau Ursula Frank per Handschlag bezüglich §20 Absatz 1GemO.
Sie wird als Nachfolgerin von Herrn Dirk Dörsam als neues Mitglied im Ortsbeirat Leiselheim begrüßt.

	


	TOP 4)
	Sachstandsbericht zum Protokoll der letzten Sitzung

· Herr Nock bezieht sich auf den Änderungsantrag bezüglich Veränderungssperre für den alten Ortskern und die Winzerstraße der SPD-Fraktion vom 02.02.2019. Er reißt kurz die Antwort der Verwaltung (Bereich 6.1 – Herr Rudolph vom 11.02.2019) an, die bereits am 18.02.2019 an alle Ortsbeiratsmitglieder weitergeleitet wurde.
· Herr Nock bezieht sich auf den Prüfantrag der CDU-Fraktion bezüglich mobile / stationäre Geschwindigkeitsüberwachung in Leiselheim vom 28.10.2019. Er reißt wiederum kurz die Antwort der Verwaltung (Bereich 3.08 – Herr Boos vom 13.12.2018) an, die bereits am 10.01.2019 an alle Ortsbeiratsmitglieder weitergeleitet wurde.
Herr Nock teilt mit, dass in der Stadtratssitzung (vom November 2018) festgelegt wurde, dass Anträge aus den Ortsbeiratssitzungen in die entsprechenden Ausschüsse kommen und nicht von einzelnen Mitarbeiten bearbeitet werden. Er verspricht sich davon, dass der Ortsbeirat dann wieder ernster genommen wird und in den entsprechenden Gremien dann aus anderen Gesichtspunkten gehandelt und entschieden wird.


	


	TOP 5)
	Einwohnerfragestunde
Es liegen keine schriftlichen Einwohnerfragen vor.
Einer der anwesenden Gäste (Herr Hausmann) fragt, ob in der Albert-Schweitzer-Straße oder der Dr.-Illert-Straße schon Geschwindigkeitsmessungen vorgenommen wurden- seit Bestehen der Umleitung. Frau Makulla bestätigt, dass dies am gestrigen und heutigen Tag (18.03.2019 und 19.03.2019) der Fall war.
Außerdem bittet Herr Hausmann, dass die Halteverbotsschilder in der Albert-Schweitzer-Straße überprüft werden (am Morgen kamen zwei begegnende Busse nicht aneinander vorbei) und die Absperrung in der Winzerstraße um ca. 1,50 m nach hinten versetzt wird.


	


	TOP 6)
	Haushalt 2020
1) Dachsanierung des städtischen Gebäudes in der Adam-Riese-
       Straße 2 (Ortsverwaltung)
(Ortsverwaltung)

2) Bereitstellung von Mitteln für die Befestigung des Weges und
       Anbringung eines Handlaufs am Osteingang des Friedhofes
       Leiselheim (barrierefrei)
3) Entschärfung der Ortseinfahrt West mit Einbindung des Radweges

4) Gestaltung des Ortsplatzes (vor der Ortsverwaltung)

Die Punkte sowie die Reihenfolge der Haushaltsaufstellung werden einstimmig festgelegt.
	

	
	
	


	TOP 7)
	Antrag der SPD-Fraktion: Aufnahme des Tagesordnungspunktes: Bauplanerische Einschränkungsmöglichkeiten bei drohenden Fehlentwicklungen im innerörtlichen Bereich
jetzt abgeändert und verbunden mit dem Antrag von Herrn Nock in:

Gemeinsamer Antrag aller Fraktionen: Die Verwaltung möge für den alten Ortskern von Leiselheim eine Gestaltungssatzung erlassen

Herr Nock unterbricht die Sitzung um 20:10 Uhr, damit alle Ratsmitglieder die Möglichkeit haben, die Antwort der Verwaltung (Bereich 6.1 – Herr Rudolph) vom 19.03.2019, genau durchzulesen.

Er nimmt die Sitzung um 20:15 Uhr wieder auf.

Frau Sonek verliest den SPD-Antrag vom 06.02.2019. Sie bemängelt, dass seitens der Verwaltung kein städtischer Vertreter (Stadtplanung/Bauamt) als 

Referent zur Verfügung stand.
Sie bezieht sich im Anschluss auf den von Herrn Nock eingebrachten Antrag und ist sich nicht sicher, ob der Antrag eine Gestaltungssatzung zu erlassen das richtige Mittel ist.

Herr Nock erwidert, dass es im Rahmen der Dringlichkeit erforderlich ist Reaktionen zu zeigen. Es sei auch daher sinnvoll, weil der Stadtrat / Bauausschuss über eine Gestaltungssatzung entscheidet und nicht die Verwaltung.

Es wurde eine Sondersitzung gefordert, bei der die zuständigen Mitarbeiter der Verwaltung zu Rate gezogen werden sollen. Die Sondersitzung soll aus gegebenem Anlass möglichst schnell erfolgen.
Der vorgelegte Antrag soll als gemeinsamer Antrag aller Ortsbeiratsmitglieder an die Verwaltung eingereicht werden.
Dies wurde einstimmig angenommen.

	


	TOP 8)
	Antrag der CDU-Fraktion: Schild 136 Kinder vor der Lichtsignalanlage Winzerstraße anzubringen

Frau Makulla verliest den Antrag vom 10.03.2019.

Frau Sonek regt an, den Antrag zu erweitern bezüglich der Taktung der Ampel (ob diese noch richtig eingestellt sei). Frau Menges gibt an, dass dies bereits vor ca. 4 Jahren schon einmal nachgefragt wurde.

Der Antrag wurde in seiner Ursprungsform einstimmig angenommen.




	TOP 9)
	Antrag der CDU-Fraktion: Querungshilfe wenn möglich mit mobiler Lichtsignalanlage in der Albert-Schweitzer-Straße in Höhe des Schlittweges
Frau Makulla verliest den Antrag vom 10.03.2019.

Herr Bock findet den Antrag gut, gibt jedoch zu bedenken, dass der Schlittweg nicht der offizielle Schulweg ist.
Herr Nock teilt mit, dass er mit Herrn Scholz (Bezirksbeamter der Polizei) am Freitagmorgen zwischen 07:00 Uhr und 08:00 Uhr gemeinsam am Schlittweg war, um die Sache neutral bewerten zu können. Der Bezirksbeamte ist der Meinung, dass eine Querungshilfe in jedem Fall der Sicherheit diene, er sehe aber kein erhöhtes Gefährdungspotential. Evtl. solle man noch ein paar Tage abwarten (bis die Arbeiten in der Winzerstraße abgeschlossen sind).
Herr Hüttenberger ist der Meinung, dass der Antrag – auch als Signal an die Stadt gestellt werden soll.
Frau Sonek gibt zu bedenken, dass im Antrag nicht der Zeitraum bedacht ist, daher soll der Antrag abgeändert werden auf:

Temporäre Querungshilfe, wenn möglich, mit mobiler Lichtsignalanlage in der Albert-Schweitzer-Straße in Höhe des Schlittweges.

Der Antrag wurde mit 7 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme und 3 Enthaltungen angenommen.



	TOP 10)
	Beantwortung von Anfragen
Frau Sonek verliest die Anfrage vom 06.02.2019.
Herr Nock verliest die Antwort der Verwaltung (Bereich 6) vom 19.03.2019. Diese E-Mail soll noch an alle Ortsbeiratsmitglieder weitergeleitet werden.




	TOP 11)
	Allgemeine Informationen
· Frau Sonek wurde angesprochen, dass noch kein Wasser auf dem Friedhof läuft. Sie hat bereits mit dem Friedhofsamt telefoniert und als Antwort erhalten, dass dieses Wochenende noch abgewartet werde und ab kommender Woche wieder Wasser laufe.
· Bezüglich des „Dreck-weg-Tages“ will man nach der Sitzung sprechen.


Der Ortsvorsteher Johann Nock bedankt sich bei allen für die letzten 5 Jahre gute Zusammenarbeit und schließt die Sitzung um 21.30 Uhr.
Der Vorsitzende:





Die Schriftführerin:

	
	
	

	Johann Nock
	
	Petra Bremmer


Ortsvorsteher
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